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Sonntag, 10.10.2021 

09. Spieltag 

MEINE STADT! 

1. FC HEILSBRONN - TSV WINDSBACH 

15:00 Uhr 

AANS HAMMER IMMER NU GMACHD 

MEIN VEREIN! 

1. FC HEILSBRONN II - TSV BRODSWINDEN II  

13:00 UHR 
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Hallo und herzlich Willkommen am Ketteldorfer Eck! 

Zu den beiden heutigen Kerwa-Heimspielen unserer 1. und 2. Mannschaft begrüßen wir recht 

herzlich die Gäste aus Windsbach und Brodswinden, die eingeteilten Schiedsrichter sowie alle  

Zuschauer.  

Die gezeigten Leistungen in den letzten Spielen unserer 1. Mannschaft gegen Elpersdorf, Lehrberg 

und Marktbergel waren durchaus positiv und hätten auch durch die kämpferische Leidenschaft 

den ein oder anderen Punkt mehr verdient gehabt. Lediglich fehlte des Öfteren die berühmte 

Leichtigkeit und auch eine gewisse Kaltschnäuzigkeit vor dem gegnerischen Tor. Leider kann man 

das nicht über unser letztes Spiel bei der SG Petersaurach/Großhaslach behaupten. In diesem  

Derby war unsere Mannschaft in allen Belangen unterlegen und verlor hier auch leistungsgerecht 

mit 5:0. Ein Blick auf die Tabelle zeigt eindringlich, dass schnellstmöglich wieder gepunktet werden 

muss. Dafür muss an die Leistungen der vorangegangenen Spiele angeknüpft werden und ein Sieg 

am Kerwa-Wochenende gegen den TSV 1892 Windsbach her.  

Auch unsere Gäste vom TSV Windsbach waren ebenfalls die letzten Spiele nicht sehr erfolgreich 

am Ball. Lediglich 2 Punkte aus den vergangenen 4 Spielen stehen hier zu Buche. Gerade deshalb 

muss die Einstellung, der Wille und die Lauffreudigkeit unserer Mannschaft am Sonntag wieder 

stimmen! Vor allem wenn es spielerisch nicht läuft, müssen wir noch enger als Mannschaft       

zusammenrücken und alles für einander geben, um am Ende des Spiels die doch so wichtigen 

Punkte einfahren zu können.  

Unsere 2. Mannschaft ist seit 3 Spielen ungeschlagen und konnte sich gegen Elpersdorf II drei 

Punkte und in den beiden darauffolgenden Derby´s gegen den TV Dietenhofen II und die SG      

Petersaurach/Großhaslach III jeweils einen Punkt sichern. Der durchaus positive Trend sollte nun 

in die nächsten Spiele mitgenommen werden. Zu Gast ist am Kerwa-Sonntag der TSV Brodswinden 

II, die aktuell in der Tabelle mit einem Punkt mehr zwei Plätze vor uns liegen.  

Somit stehen zwei spannende Spiele für unsere Herrenmannschaften auf dem Programm, die wir 

mit einer entschlossenen und engagierten Teamleistung positiv gestalten wollen, um die 6 Punkte 

hier im schönen Heilsbronn zu behalten. Wir freuen uns auf die Unterstützung aller Zuschauer, 

Vereinsmitglieder und FCH-Fans, um hoffentlich nach zwei erfolgreichen Spielen die Kerwa-Siege 

gemeinsam feiern zu können.  

 

Mit sportlichen Grüßen 

Flo Hindorf 

Kapitän der 1. Mannschaft  





7 





Überreichung der Sportplakette des Bundespräsidenten 

Die Sportplakette ist ein Zeichen der Anerkennung für Vereine, die 100 Jahre oder länger bestehen 

und sich große Verdienste um den Sport in Bayern erworben haben.  

Hiermit möchten wir uns bei allen ehrenamtlichen Helfern bedanken, die ihren Teil dazu           

beigetragen haben, dass wir diese Sportplakette in Empfang nehmen durften.  

Wir werden alles daran setzen, auch zukünftig für die Heilsbronner Gesellschaft eine wichtige   

Anlaufstelle für Jung und Alt zu sein.  
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Vorstellung Gastvereine 
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TSV Windsbach e.V.   

Gründungsjahr: 1982 

Abteilungen: Turnen, Fußball, Tischtennis, Tennis, Leichtathletik, 

 Volleyball   

Spielklasse 1. Mannschaft: SG TSV 1892 Windsbach I 

 Kreisklasse Gruppe 2, Kreis Nürnberg/Frankenhöhe  

Tabellenplatz: 10 / Torverhältnis: 17:12 / Punkte: 9 

Torjäger: David Denk (3x), Denis Parlak und Nils Röthig (je 2x)  

Spielklasse 2. Mannschaft: SG Mitteleschenbach I / Windsbach II 

 A-Klasse Gruppe 3, Kreis Nürnberg/Frankenhöhe  

Tabellenplatz: 11 / Torverhältnis: 10:29 / Punkte: 6 

Torjäger: Jonas Kern, Lukas Lang und Nico Weigelmeier (je 2x)  

 

TSV Brodswinden e.V.   

Gründungsjahr: 1971  

Abteilungen: Fußball, Kinderturnen, Gymnastik, Tennis  

Spielklasse 1. Mannschaft: 

 A-Klasse Gruppe 2, Kreis Nürnberg/Frankenhöhe  

Tabellenplatz: 5 / Torverhältnis: 17:8 / Punkte 14 

Torjäger: Tim Buckel (4x), Marcelo Rieger und Marco Steinbauer (je 3x)  

Spielklasse 2. Mannschaft:  

 B-Klasse Gruppe 3, Kreis Nürnberg/Frankenhöhe  

Tabellenplatz: 7 / Torverhältnis: 14:16 / Punkte: 9 

Torjäger: Felix Braun (3x), Tim Buckel und Tom Seiden (je 2x)  





Spielervorstellung: Maximilian Eschenbacher 
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Servus zusammen, mein Name ist Maximilian Eschenbacher. Einige von euch werden mich sicher 

noch kennen, da ich ja bereits meine komplette Jugendzeit beim FCH verbracht habe. Nun bin ich 

seit Anfang September wieder hier und hab richtig Bock auf Fußball. Meine Lieblingsposition ist 

auf der 6, ich spiele aber überall dort wo ich aufgestellt werde. Als Lieblingsverein kann es nur  

Einen geben, den ruhmreichen Glubb. Zu meinen größten sportlichen Erfolgen würde ich jeweils 

eine Saison Kreisliga in der D- & C-Jugend nennen. Mein Ziel ist es mit der Zweiten so viele Spiele 

wie nur möglich zu gewinnen. Für die Erste hoffe ich natürlich, dass sie die Liga halten wird!!!   

Neben Fußball spiele ich auch Handball (ist mein Hauptsport). Von der jetzigen Mannschaft kenne 

ich noch einige aus der Jugend, deshalb habe ich auch keine lange Eingewöhnungsphase benötigt. 

Auch Martin kenne ich bereits aus der Jugend und aus seiner ersten Amtszeit als Trainer der     

Ersten. Mit ihm komme ich super zurecht. 

  

In diesem Sinne: Auf hoffentlich noch viele Jahre beim FCH! 
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Platz Mannschaft Spiele G U V Tore Diff. Punkte 

1. SC Wernsbach-Weihenzell 8 8 0 0 27:6 21 24 

 2. TSV Marktbergel 8 5 1 2 22:5 17 16 

 3. SG Petersaurach/Großhaslach 1 8 5 1 2 17:8 9 16 

 4. 1. FC Sachsen 8 5 1 2 20:13 7 16 

 5. TSV Flachslanden 8 4 3 1 14:10 4 15 

 6. TSV 2000 Rothenburg 8 3 2 3 10:10 0 11 

 7. TSV Elpersdorf 8 3 2 3 14:17 -3 11 

 8. TV Dietenhofen 8 3 1 4 16:13 3 10 

 9. TSV Fichte Ansbach 8 3 1 4 14:17 -3 10 

 10. SG TSV 1892 Windsbach I 8 2 3 3 17:12 5 9 

 11. TSV Lichtenau 8 2 3 3 12:12 0 9 

 12. 1. FC Heilsbronn 8 1 1 6 6:22 -16 4 

 13. TSV Lehrberg 8 1 1 6 8:20 -12 4 

 14. TSC Weissenbronn 8 1 0 7 7:39 -32 3 

Tabelle KK 2 









Tabelle BK 3 

Platz Mannschaft Spiele G U V Tore Diff. Punkte 

1. TV Dietenhofen II 7 5 1 1 32:11 21 16 

 2. SV Bürglein II 6 4 1 1 17:6 11 13 

 3. TSV Merkendorf II 6 4 0 2 11:11 0 12 

 4. TSV Flachslanden II 7 3 2 2 10:11 -1 11 

 5. 
SG Rügland/Wernsbach/
Weihenzell 

6 3 0 3 10:9 1 9 

 6. TSV Lichtenau II 5 3 0 2 14:12 2 9 

 7. TSV Brodswinden II 7 3 0 4 14:16 -2 9 

 8. SV Großhabersdorf II 6 3 0 3 16:18 -2 9 

 9. 1 FC Heilsbronn II 7 2 2 3 12:15 -3 8 

 10. SG Petersaurach/Großhaslach III 6 1 2 3 12:12 0 5 

 11. SG Elpersdorf/SV Schalkhausen II 7 1 2 4 6:18 -12 5 

 12. TSC Weissenbronn II 4 0 0 4 3:18 -15 0 
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Das Familienunternehmen Henglein sponsert neue Trikots für die B-Jugend der SG Heilsbronn/ 

Dietenhofen. Der im In- und Ausland bekannte Kloßteighersteller Henglein engagiert sich weiter 

für regionale Sportvereine. Nachdem das Familienunternehmen Henglein bereits im Jahr 2019 als 

Sponsor des 1.FC Heilsbronn im Bläddla begonnen hat, setzt Henglein nun die Partnerschaft mit 

einem neuen Trikotsatz für die B-Jugend der SG fort. Traditionell wurden die Trikots in Weiß- und 

Schwarz designt. Die SG bedankt sich außerordentlich für die großartige Spende und wird das 

Henglein Logo mit Stolz auf dem Platz vertreten. 
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SG Heilsbronn/Dietenhofen bedankt sich bei der Firma Henglein  
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02. Spieltag - Kreisklasse 3 

02. Spieltag - B-Klasse 3 
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TODO 
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FLZ-Bericht zur Jahreshauptversammlung des 1. FC Heilsbronn 

Die Pandemie hat viele Vereine schwer getroffen. Der 1. FC Heilsbronn konnte auf seiner           

Jahreshauptversammlung in der Hohenzollernhalle in Heilsbronn jedoch bei den harten Zahlen auf 

einige positive Ergebnisse blicken.  

Denn allem voran sind die Mitgliederzahlendes Hauptvereins von 480 an 1. Januar auf 517 zum 

September gestiegen. Der Vorstand des Vereins, Dirk Hindorf, ist froh, „dass so viele Mitglieder 

unserem Verein treu geblieben sind. Es wurde sogar neue Mitglieder gewonnen - gerade im     

Tennis“. Auch der Bürgermeister von Heilsbronn, Dr. Jürgen Pfeiffer, lobte diese Entwicklung in 

seiner Rede: „Ich habe von Vereinen gehört, die bis zu 200 Mitglieder verloren haben. Es ist      

erfreulich, dass es beim FCH anders ist“. Weniger erfreulich war den Verein hingegen die geplante 

100-Jahr-Feier. Diese musste erst 2020 und dann dieses Jahr erneut abgesagt werden. Zum einen 

bedeutet dies einen finanziellen Verlust, aber auch einen emotionalen.  

Einen erneuten Termin gibt es nicht, es werde vorrausichtlich auch nicht kommen, berichtete das 

Vorstandsmitglied Peter Füller. Zwei Aktionen brachte das Jubiläum jedoch trotzdem mit sich. Zum 

einen gab es ein besonderes 100-Jahre-FCH-Fußballtrikot, welches sich laut dem 1. Abteilungs-

leiter im Fußball, Georg Konnerth, ganze 150 Mal verkauft hat. „Ich sehe die Kinder überall damit 

rumlaufen“. Es ist ein richtiger Erfolg. Sie wollen es gar nicht mehr ausziehen“, berichtete er. Zum 

anderen wurde bereits die aufwendige Festschrift vom Ehrenamtsbeauftragten Josef Marku     

veröffentlicht.  

Für seine langjährige Mitarbeit und einige Verdienste im Verein wurde Josef Marku außerdem zum 

Ehrenmitglied des Vereins ernannt. Neben seinen zahlreichen Tätigkeiten hob Hindorf in seiner 

Laudatio vor allem seine Beteiligung an dem Gewinn der Sportplakette des Bundespräsidenten am 

9. Juli dieses Jahres hervor. Dies ist die höchste staatliche Auszeichnung für Vereine, die der 1. FC 

Heilsbronn „nur dank des Antrags von Josef Marku erhalten hat. Dafür musste er einen dicken 

Ordner vorbereiten.“ Der Ehrenamtsbeauftrage zieht sich nun aus gesundheitlichen Gründen aus 

dem Verein zurück.  

Auch der Vorstand Joachim Müller zieht sich von seinem Posten aus beruflichen Gründen zurück. 

Sie Stelle bliebt vorerst unbesetzt. Bei den Wahlen wurden Peter Füller und Dirk Hindorf als      

Vorstände bestätigt, und auch Otto Kupfer bleibt weiterhin Schriftführer. Als Schatzmeister wurde 

Walter Träger gewählt. Dieser ist laut Hindorf 2020 kurzfristig nach dem Verlust von Harry Strauß 

eingesprungen und wird das Amt nun voraussichtlich bis in das Jahr 2022 ausführen. Walter Träger 

berichtete von einem großen Plus sowohl im vergangenen Jahr als auch in diesem Jahr. Trotz   

fehlender Einnahmen durch die este gab es auch offenbar weniger Ausgaben. Dies führte dazu, 

dass 2020 ein Plus von rund 37.000 Euro und in diesem Jahr bis zum September ein Plus von 

knapp 30.000 Euro erzielt werden konnte. Die Darlehen, die der Verein für die Erneuerung des 

Tennisplatzes bezahlen muss, bereits abgezogen, kann er auf ein Gesamtvermögen von groß    

146.000 Euro blicken.  
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Sponsoreninterview Landwehr-Bräu  

LANDWEHR-BRÄU - Eine moderne Brauerei mit Tradition 

Das Brauwesen auf dem Gelände der LANDWEHR-BRÄU ist bis ins Jahr 1755 zurück verfolgbar. In 

unserer nach modernsten technischen Gesichtspunkten eingerichteten Braustätte in Reichelshofen 

werden die Biere aber immer noch nach handwerklich, traditionellen Merkmalen eingebraut. Dazu 

sind uns Rohstoffe aus der Region die wichtigsten Grundlagen, Malz aus Braugerste der eigenen 

Erzeugergemeinschaft, Aromahopfen aus dem Anbaugebiet Spalt. Wir laden Sie ein, in unserer 

Brauerei die Herstellung unserer Biere kennenzulernen. Dabei werden Sie sowohl mit unseren    

Rohstoffen als auch mit dem modernen Stand der Brautechnik vertraut gemacht. Ein Blick in den 

hauseigenen Hopfengarten ist zur Saison fester Bestandteil unserer „BIERÜHRUNG“. Zum Abschluss 

jeder Brauereiführung geht es zur Bierprobe in unser gemütliches Braustüble.  

FCH: Hallo Herr Schoch, die Brauerei Landwehr-Bräu ist seit vielen Jahren als Sponsor beim 1. FC 

Heilsbronn tätig. Was war die Motivation für Ihr Unternehmen sich als Partner zu engagieren? 

Markus Schoch: Wir waren auf der Suche nach einem Verein als Werbepartner in der Region. Da 

sind wir auf den 1.FC Heilsbronn aufmerksam geworden. Wichtig war uns ein intakter Verein, der 

sowohl sportlich als auch gesellschaftlich in der Region aktiv ist. Das war und ist in Heilsbronn   

einfach der Fall! 

FCH: Welche Rolle spielt Fußball oder der Sport an sich in Ihrem Unternehmen? 

Markus Schoch: Ohne Sport geht es nicht! Auch viele Mitarbeiter engagieren ehrenamtlich in den 

Sportvereinen in der Region. Auch diese wollen wir natürlich unterstützen soweit dies uns möglich 

ist. Zur Info: Wir hatten vor noch nicht so langer Zeit, von Seiten der Brauerei sogar eine eigene 

Hobby-Fußballmannschaft!   

FCH: Welche Dienstleistungen/Produkten stehen für Ihr Unternehmen? Was macht ihr Unterneh-

men besonders? 

Markus Schoch: Neben der Brauerei in der wir ca. 15 individuell gebrautes Biere anbieten, führen 

wir auch in Eigenregie einen typisch fränkischen Brauereigasthof mit Hotelbetrieb und Bräustüble 

in Reichelshofen. Das sicherlich so, auch in der Region, einzigartig ist. Stolz sind wir auch darauf, 

dass wir nicht nur regional produzieren, sondern auch die wichtigsten Rohstoffe wahrhaftig aus 

der Region kommen. Das ist zu 100 Prozent Fränkischer Hopfen und Braugerste von 9 Bauern von 

unseren lokal gegründeten Erzeugergemeinschaft.  

FCH: Wie würden Sie die Brauerei Landwehrbräu in drei Worten beschreiben? 

Markus Schoch: Fränkisch – Regional – Gut!  
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Sponsoreninterview Landwehr-Bräu  

FCH: Seit wann sind Sie im Unternehmen tätig? 

Markus Schoch: Seit 1995 

FCH: Welche Ziele hat Ihr Unternehmen in den nächsten Jahren? 

Markus Schoch: Zum einen, wollen wir unsere Marke in der Region noch bekannter machen bzw. 

noch mehr Fans mit unseren regionalgebrauten Bieren begeistern. Zum anderen, wollen wir     

unsere Marke Landwehr-Bräu in Reichelshofen noch für mehr Gäste und Bierliebhaber erlebbar 

machen. In der Brauerei bei einer Brauereibesichtigung oder bei einem Bierlebnis im Bräustüble 

lässt sich Fränkische Bierkultur auch im Brauereigasthof bei einem Biermenü erleben.  

FCH: Welche Bedeutung hat die Region Mittelfranken für Ihr Unternehmen? 

Markus Schoch: Mittelfranken liegt uns am Herzen. Warum? Weil wir bis auf wenige Ausnahmen 

unsere Biere fast ausschließlich in Mittelfranken verkaufen!  

FCH: Haben Sie einen Lieblingsfußballverein in Deutschland? 

Markus Schoch: 1.FC Nürnberg 

FCH: Haben Sie früher selbst Fußball gespielt oder waren in einer anderen Sportart aktiv? Welche 

Hobbys verfolgen Sie aktuell?  

Markus Schoch: Ja ich habe früher selbst Fußball gespielt. Meine Fußballvereine waren, Hohlach 

bei Uffenheim und dann Aub und Hopferstadt bei Ochsenfurt.  

FCH: Was wünschen Sie dem FCH in den nächsten Jahren? Welchen Tipp würden Sie uns geben?  

Markus Schoch: Ich wünsche dem FCH für die nächsten Jahre das Beste! Vor allem bleibt aktiv, mit 

dem ein oder anderem neuen Konzept könnt auch Ihr die Mitglieder immer wieder begeistern und 

neu motivieren.  
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Ansprechpartner  1. FC Heilsbronn 
Bereich Herren   

Ansprechpartner Herrenbereich  Rühl Stefan 0151-20111262 

Technische Angelegenheiten  Konnerth Georg 0174-9803051 

Trainer 1. Mannschaft Klemm Martin 0171-7827140  
Co-Trainerin/Torwarttrainerin Klemm Janine 0171-2695230 

Spielleiter/Betreuer 1. Mannschaft  Burger Walter 0170-3453960 

Trainer/Spielleiter/Betreuer 2. Mannschaft Björn Busch 0177-3090146 

Trainer Senioren  Keim Manfred 0171-9357351  
   

 
Bereich Jugend   

Ansprechpartner U17-U19 Kupfer Jakob 0160-90609303 

Ansprechpartner U13-U15 Bogenreuther Martin 0176-55783100 

Ansprechpartner U11-U7 Kupfer Otto 0151-41264593 

Spielleiter U17 & U19 Meyer Philipp 0177-7207279 

A-Jugend  Ott Moritz  
Eschenbacher Marco 

0172-9063617  
0151-74115840 

B-Jugend  Burger Adrian 0151-51682957 

C-Jugend  Stein Dominik  
Böhm Thomas 

0175-1200285  
0151-72333355 

D-Jugend  Höldl Max  
Gänsler Kai  
Leitner Jörg  
Meyer Martin 

0151-27534492  
0172-9525100  
0176-61054705  
0160-98729458 

E-Jugend (SG mit Weißenbronn) Moustafa Gündoan 0178-6604523 

F-Jugend  Rößl Markus  
Krieg Markus  
Rahn Hiebert Jimmy 

0151-64835021  
0176-32382383  
0160-93967503 

G-Jugend  Konnerth Georg 0174-9803051 

Kupfer Otto 0151-41264593 

Mädchen (6-12 Jahre) Julia Brückner 0151-54708530 

   

Bereich Gesellschaft    

Ansprechpartner Bereich Gesellschaft Scherzer Bernd 0171-8330268 

Ansprechpartner Presse/Redaktion Kupfer Max 0151-27515066 

FCH Digital/Homepage Gross-Ophoff Alexander 0151-42539186 

BFV-Beauftragter  Schimscha Bastian 0170-3271767 

Redaktion Bläddla Müller Jakob 0157-55798140 

Pressewärtin (Fussballn.de & FLZ) Albrecht Eva  

Vorstand 1. FC Heilsbronn Müller Joachim 
Füller Peter 
Hindorf Dirk 

09872-956564 
09872-80560 
09824-2254195 

Fußball Förderverein Heilsbronn Kupfer Otto 
Müller Joachim 
Grosser Hans-Jürgen 

09872-804100 
09872-956564 
09876-978760 




